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Inhalt des Vortrags 
Mit vielen Bildern bringt Ingmar Lee die Schönheit der Temperaten Regenwälder in Kanada 
und ihrer Tierwelt nahe. Er möchte darauf hinweisen, dass viele unserer Papierprodukte aus 
eben diesen Paradiesen stammen, die dafür zerstört werden. Ingmar informiert über 
aktuelle Entwicklungen im Great Bear Rainforest und zeigt was den Urwäldern derzeit 
passiert. Er schildert seine persönlichen Erfahrungen und Ansichten zum Widerstand gegen 
die Abholzungen. Auch die Situation der indianischen Ureinwohner kommt zur Sprache.  

“Everywhere you look, you see paper products, which, for the most part come from forests. So much 
of your paper comes from Canadian forests, - Canada being amongst the largest paper producers on the 
planet. Most of the paper products from Canada, are derived from primaeval forests, - that is wild forests, 
- forests which have never previously been commercially exploited. (…) 

The Great Bear Rainforest, which is about the size of Belgium, is the largest remaining intact tract of 
Temperate Rainforest on the planet. Industrial logging has already destroyed most of Canada`s Pacific 
coastal forests. Now, this force of destruction has turned its eye onto this very wild place. Negotiations 
between government, industry and some environmental organizations have resulted in a deal, which 
protects just 30% of this forest. The remainder is available to giant transnational corporations for 
industrial logging.”   (Ingmar Lee) 
 

Organisatorisches 
Terminanfragen:  Bitte per Email an Lydia Kroll, urgewald: lydia @ urgewald.de  
Zielgruppe: Lees Vortrag eignet sich sowohl für Schulen (höhere Klassen Englischunterricht, oder mit 

Übersetzung durch Lehrer/in), als auch für Universitäten, Volkshochschulen oder als 
öffentliche Präsentation (jeweils in angepasster Form). 

Sprache: Der Vortrag wird in einfachem Englisch gehalten. Ingmar Lee versteht auch etwas deutsch. 
Technik: Wahlweise erfolgt der Vortrag als Diashow (Diaprojektor muss gestellt werden) oder digital 

mit Hilfe eines Videobeamers (wird mitgebracht). 
Anreise: Ingmar Lee kommt per Bahn an die Vortragsorte (Interrailticket) und braucht eine Abholung 

vom Bahnhof. Unterkunft und Verpflegung (gerne privat oder unkonventionell) müssen 
gestellt werden. 

Kosten: Um einen Kostenbeitrag von mindestens 50 Euro pro Vortrag wird gebeten. 
Info: Weitere Informationen zu Kanadas Regenwäldern, sowie Bildmaterial und Plakatvorlagen 

zum Vortrag, finden Sie unter: www.naturschatz.org  
Kontakt: Lydia Kroll, urgewald e.V., Von Galen Str. 4, 48336 Sassenberg, Tel. 02583 - 9189 935  

Philipp Küchler, Koordinationszentrum Natur und Umwelt e.V., Tel. 0551 - 2829 4840  
 

Ingmar Lee 
¾ pflanzte als Waldarbeiter mehr als 1 Million Bäume auf 

Kahlschläge in Kanada. 
¾ arbeitet derzeit an einem Forschungsprojekt zu Kanadakranichen 

im “Great Bear Rainforest”. 
¾ nahm an vielen Baumbesetzungen aktiv teil. 
¾ tourte im Jahr 2003 durch Europa mit einem Vortrag über die 

Wälder Vancouver Islands. 
¾ reiste 9 mal um die Welt. 
¾ lebte in Burma, Thailand und Indien. 
¾ lebt seit Monaten mit Partnerin und Kind auf einem Segelboot im 

Great Bear Rainforest. 
 


